
Vorbemerkungen: 
 
-- 
 
Erläuterungen: 
 
Fachkraftstellen in der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
- Bedarf, Bestand, Planungen 
 
Im Vorfeld der Aufstellung des Kinder- und Jugendförderplans war bereits im Januar 2010 eine 
Fortschreibung der Stellenbedarfsplanung in der offenen Kinder- und Jugendarbeit (OT) vorgenommen 
und durch den Jugendhilfeausschuss am 24.02.2010 genehmigt worden. Dies musste vorzeitig erfolgen, 
da die vorhergehende OT Stellenbedarfsplanung über 10 Jahre zurücklag und die kreisangehörigen 
Gemeinden zwischenzeitlich erhebliche Bevölkerungszuwächse zu verzeichnen hatten. Als 
Orientierungswert für eine Planstelle wurden im Jahr 2010 1.000 Jugendeinwohner im Alter zwischen 7 
und 20 Jahren zugrunde gelegt. Auf den Einbezug von Belastungsfaktoren (z.B. hohe Problemdichte, 
Migrationsanteile) wurde bei der Bedarfsbemessung verzichtet. 
 
Der folgenden Übersicht ist zu entnehmen, wie hoch die Stellenbedarfe entsprechend der Bedarfsplanung 
2010 in den einzelnen Gemeinden sind, welche Stellen derzeit besetzt sind und welche Planungen 
bestehen. Für die Neuplanungen liegen haushaltsrelevante Anträge vor, siehe dazu  
• TOP 6.2.1: Aufstockung um 0,2 Stellen (Träger: Gemeinde Much),  
• TOP 6.2.2: Ausbau um 0,5 Stellen (Träger: Kinder- und Jugendring Swisttal),  
• TOP 6.2.3: Ausbau um 0,5 Stellen (Träger: Kath. Jugendwerke) - Standort Wachtberg-Niederbachem 
 
 
 
Zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 25.05.2011 
 
 
In Vertretung 
 


